
 

  

 
 

 
 
 
 
 
Gegenstand: Schriftl. parl. Anfr. d. Abg. z. NR Michael Pock, Kolleginnen und Kollegen vom 

01.09.2015, Nr. 6343/J, betreffend das Risiko der Carbon Bubble 
 

 

Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten Michael Pock, Kolleginnen 

und Kollegen vom 01.09.2015, Nr. 6343/J, teile ich Folgendes mit: 

 

Zu Frage 1: 

 

Unter dem Begriff Carbon Bubble wird eine Spekulationsblase verstanden, die davon ausgeht, 

dass öffentliche und private Finanzinstitute Milliardenbeträge in Kohle-, Öl- und 

Gasunternehmen investieren, ohne die klimapolitische Dimension zu berücksichtigen. Das 

BMLFUW kennt die Argumente und teilt die Bedenken.  

 

Zu Frage 2: 

 

Das BMLFUW hat bis dato keine Gutachten oder Ähnliches dazu in Auftrag gegeben. 

 

Zu den Fragen 3 bis 7 und 9: 

 

Diese Fragen betreffen keinen Gegenstand meines Vollziehungsbereichs. 
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Zu den Fragen 8 und 10: 

 

Das BMLFUW unterstützt seit 2002 die Initiativen der ÖGUT – Österreichische Gesellschaft 

für Umwelt und Technik zur Stärkung des Nachhaltigen Finanzmarkts. Dazu wurden unter 

anderem die Homepage www.gruenesgeld.at, die „Plattform Ethisch-ökologische 

Veranlagung“ und die „Weiterbildung Nachhaltige Geldanlagen“ (Co-Finanzierung SRI-Kurs) 

finanziell unterstützt. Weiters unterstützt das BMLFUW seit 2004 die freiwillige 

Nachhaltigkeitsprüfung der betrieblichen Vorsorge- und Pensionskassen.  

 

Zu Frage 11: 

 

Das ist eine wichtige Frage, die in Zukunft diskutiert werden muss. Derzeit sind keine 

derartigen Anreize geplant. 

 

Zu Frage 12: 

 

Das Divestment bzw. eine mögliche Carbon Bubble wird im Rahmen der Vorbereitungen auf 

die UNFCCC-Konferenz (UNFCCC – Rahmenübereinkommen der Vereinten Nationen über 

Klimaänderungen) in Paris bzw. auf der Konferenz selbst voraussichtlich nicht thematisiert 

werden. Das Ziel der Konferenz – die Verankerung der 2-Grad-Obergrenze in dem zu 

schaffenden Rechtsinstrument – stellt aber selbstverständlich einen Anreiz für 

klimafreundliche und nachhaltige Investitionen dar. 

 

Der Bundesminister 
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